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Verloren/Gefunden 
Bei der Ortsverwaltung Kappel können 
Fundsachen abgegeben bzw. abgeholt wer-
den. 

Aktuelle Fundstücke:  
ein Schlüsselmäppchen mit Anhänger 

Fundgegenstände können grundsätzlich in-
nerhalb von 14 Tagen zu den üblichen 
Dienststunden bei der Ortsverwaltung abge-
holt werden. Nach dieser Frist werden die 
Fundsachen an das städtische Fundbüro, 
Merianstr. 16 übergeben. 

Sperrmüllgüterbörse 
Nach dem Motto: „Zum Wegwerfen zu 
schade“, werden hier gut erhaltene, noch 
gebrauchsfähige Gegenstände (z.B. Möbel,  
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröf-
fentlicht. 
Durch diese Sperr(-müll)güterbörse kann 
das Sperrmüllaufkommen reduziert werden 
und noch gebrauchsfähige Gegenstände 
landen nicht auf der Mülldeponie.  
Folgende Gegenstände sind an Selbstabho-
ler aktuell zu verschenken:  
1 Glas-Schreibtisch (120 x 60 x 60 cm) 

und 
1 TV-Gerät, Tel.: 0761/ 65375  
Interessenten wenden sich bitte direkt an 
die oben genannte Telefon-Nummer. Wer 
etwas zu verschenken hat, kann dies der 
Ortsverwaltung Kappel unter folgender Tele-
fon- Nummer(0761) 611 08-0 oder per Mail 
ov-kappel@stadt.freiburg.de mitteilen. 

 

Keine Bürgersprechstun-
de des Ortsvorstehers am 
30. Januar 2013 
Die regelmäßige Sprechstunde von Orts-
vorsteher Hermann Dittmers im Rathaus 
am Mittwoch, den 30.01.2013 fällt leider 
aus. Bitte weichen Sie auf einen anderen 
Termin aus. Individuelle Terminvereinba-
rungen unter Tel.: 0761 61108-0 oder per 
Mail: ov-kappel@stadt.freiburg.de
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Schadstoffsammlung in 
Kappel am 4. Februar 2013 
Altmedikamente, Altöl, Batterien, Chemika-
lien, Desinfektionsmittel, Energiesparlam-
pen, Farben, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröh-
ren, Lösungsmittel, Planzenschutzmittel, 
Quecksilberthermometer, Reinigungsmittel, 
Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel sind 
Problemstoffe, die auf keinen Fall über 
die Kanalisation oder den Hausmüll in die 
Umwelt gelangen dürfen. Schadstoffe aus 
Privathaushalten können beim Schadstoff-
mobil oder bei den Recyclinghöfen in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos abgegeben 
werden. 
 
Schadstoffsammlung mit dem Schad-
stoffmobil in Kappel am Montag, den 
04.02.2013 von 8:30 bis 11 Uhr auf dem 
Rathausplatz. 

Bald wandern sie wieder 
– Frösche und Kröten im 
Kappler Kleintal  
Auch wenn die Temperaturen der letzten 
Wochen nicht an den Frühling denken lie-
ßen: Der Arbeitskreis Naturschutz des 
BUND in Freiburg bereitet sich schon jetzt 
auf die Laichsaison der Amphibien vor. 
 
Sobald die Temperaturen im Kleintal in Frei-
burg-Kappel über 5 °C steigen, machen sich 
die Tiere ab Ende Februar auf den Weg, ihr 
Laichgewässer aufzusuchen. Dann werden 
die NaturschützerInnen entlang der Stra-
ße Zäune aufstellen, um die Tiere vor dem 
Straßentod zu bewahren. 

Dadurch werden die Amphibien aufgehal-
ten, um dann abends in Eimern eingesam-
melt und zum Laichgewässer getragen zu 
werden. Die Tiere, hauptsächlich Erdkröten 
und Grasfrösche, werden dabei gezählt – so 
erhält man nebenbei Informationen über die 
Entwicklung der Population. 
 
Für den Zaunaufbau und das Einsammeln 
der Amphibien werden auch dieses Jahr 
wieder dringend HelferInnen benötigt. Wer 
also Lust und Zeit hat, den kleinen Wande-
rern auf die Sprünge zu helfen, ist herzlich 
eingeladen. 
 
Am Donnerstag, den 14. Februar 2013 um 
18:00 Uhr indet ein Informationstreffen im 
Büro des BUND-Regionalverbands in der 
Wilhelmstraße 24a in Freiburg statt. Amphi-
bienfreunde und Interessierte sind herzlich 
willkommen! 
 
HelferInnen können auch unter 0761/30383 
anrufen und sich in die HelferInnenliste ein-
tragen lassen. Infos zu dieser Aktion inden 
Sie auch unter www.bund-freiburg.de im In-
ternet. 

Bericht aus der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 
22. Januar 2013 
In der ersten Sitzung des Jahres wurden 
vier Gemeinderatsdrucksachen und zwei 
Bauanträge behandelt. Die Sitzung wurde 
von der stellvertretenden Ortsvorsteherin 
Christiane Kramer (Grüne Liste) geleitet, die 
für den verhinderten Ortsvorsteher Dittmers 
(CDU) den Vorsitz übernahm. Einstimmig 
zugestimmt wurde 
 
• dem Radverkehrskonzept 2020, 
• der Förderung von Kindertageseinrich-

tungen in Freiburg 
• und der Festsetzung und Gestaltung 

der Elternbeiträge 

• sowie der Zustandsbewertung des 
Freiburger Straßennetzes 

 
Das Radverkehrskonzept wurde dem Ort-
schaftsrat vom städtischen Radverkehrsbe-
auftragen, Bernhard Gutzmer, präsentiert. 
Von den Projekten für das Radverkehrs-
netz ist Kappel nicht betroffen. Aber auch 
Kappel hat einen Radverkehrsanteil von 
21% des gesamten Verkehrsaufkommens, 
wusste der Verkehrsplaner zu berichten. Auf 
Nachfrage aus dem Ortschaftsrat zur Ver-
kehrssituation in der unteren Großtalstraße, 
bei der wiederholt ordnungsgemäß auf der 
Straße fahrende Radfahrer von Autofahrern 
sehr knapp überholt wurden, konnte Herr 
Gutzmer nur bestätigen, dass die Situation 
in dem engen Bereich der unteren Großtal-
straße auf Grund verkehrsrechtlicher Gege-
benheiten nicht verbessert werden konnte. 
Gutzmer wörtlich: „Ich habe dafür auch 

keine Lösung“. Christiane Kramer befand, 
dass sich die Situation der Radfahrer etwas 
entspannt habe, seit in Kappel so intensiv 
über das Thema gesprochen wurde. „Die 

Diskussion hat die Verkehrsteilnehmer für 

das Thema sensibilisiert, dadurch wird vor-

sichtiger gefahren“, sagte Kramer. 

Bei den Bauanträgen handelte es sich 
zum einen um die Energetische Teilsanie-
rung und Errichtung von zwei Dachgauben 
an einem bestehenden Wohnhaus in der 
Neuhäuserstraße und zum anderen um den 
Umbau eines Wohnhauses mit Erweiterung 
auf zwei Wohneinheiten im Knappenweg. 
Auch hier wurde das Einvernehmen erteilt 
und zustimmende Stellungnahmen an das 
Baurechtsamt der Stadt Freiburg beschlos-
sen. 

Die stellvertretende Ortsvorsteherin Christi-
ane Kramer informierte außerdem darüber, 
dass der beschädigte Holzzaun um den 
Sendemast beim Berglehof wieder errich-
tet werden soll. Auftraggeber ist die Firma 
Deutsche Funkturm GmbH. Die Reparatur-
arbeiten werden in den nächsten 2-4 Wo-
chen stattinden, sofern es die Witterung 
zulässt. 
Ortschaftsrat Martin Dold (SPD) kritisiert, 
dass der VAG-Bus der Linie 17 statt wie 
bisher um 6:53 Uhr jetzt erst um 6:57 Uhr 
fährt und dadurch der Zug am Bahnhof Lit-
tenweiler um 7:09 Uhr nicht mehr erreichbar 
sei. Die Ortsverwaltung ist beauftragt, bei 
der Freiburger Verkehrs AG diesbezüglich 
anzufragen. 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschie-
denes“ gab Frau Kramer bekannt, dass die 
Kartierung der geschützten Biotope bei der 
Ortsverwaltung Kappel zur Einsichtnahme 
ausliegt. 

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung  
Ortsverwaltung Kappel 
Großtalstraße 45 
79117 Freiburg 
 
Telefon: 61108-0 
Telefax: 61108-99 
E-Mail: ov-kappel@stadt.freiburg.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Montag und 
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
 
Internet: 
www.freiburg.de/kappel 
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Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 14 
Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 

Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag,  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag,  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 30. Jan. 
– Hl. Johannes Bosco 
18.00 Uhr Stille Anbetung 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 1. Febr. – Freitag der 3. Woche 
im Jahreskreis – Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 2. Febr. – Darstellung des 
Herrn (Lichtmess) – Fest – (Tag des gott-
geweihten Lebens) 
14.30 Uhr „Kappler Wallfahrt“ –  Eucharis-
tiefeier mit Kerzenweihe und Erteilung des 
Blasiussegens 
Sonntag, 3. Frbg. – 
4. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Jer 1,4-5.17-19 APs: Ps 71(70),1-2.5-
6.15 u. 17 (R: 15a) 
L2: 1 Kor 12,31-13,13 (13,4-13) Ev: Lk 4,21-30 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis f. 
Karl Ullmann und lebende und verstorbene 
Angehörige; Emma u. Hermann Brüstle; 
Karl u. Marie Stabel 
Montag, 4. Febr. – Hl. Rabanus Maurus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 5. Febr. – Hl. Agatha, 
Jungfrau, Märtyrin in Catania 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis 
f. Hilde Schimmelpfennig 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 6. Febr. – 
Hl. Paul Miki u. Gefährten 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 7. Febr. – 
Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 8. Febr. – Hl. Hieronymus 
Ämiliani, Joseinde Bakhita 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 2.02.,  18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 3.02.,  9.30 Uhr St. Barbara, 9.30 
Uhr Hl. Dreifaltigkeit (Wortgottesdienst), 
11.00 Uhr St. Hilarius 
 
Kappler Wallfahrt  
Am Samstag, 2. Februar 2013, 14.30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen in unserer Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul, anschl. Gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim Kappel bei Kaffee 
und Kuchen. Wir bitten um Kuchenspenden. 
Bitte geben Sie Ihre Kuchen vor dem Got-
tesdienst im Pfarrheim ab. Allen SpenderIn-
nen schon jetzt ein herzliches Dankeschön! 
 
Vorankündigung: 
Die „Kappler Lumpen“ laden herzlich ein 
zur Pfarrfastnacht... 
am Sonntag, den 10. Februar 2013, 20.11 
Uhr in unser „schnuggliges“ Gemeindeheim 
– Eintritt ist frei – ein Beitrag zum Abend-
programm oder einem „außergewöhnlichen“ 
Beitrag zum Büfett ist herzlich willkommen. 
Rückmeldung wäre schön, was einen Bei-
trag zum Abendprogramm anbelangt, bei 
Rolf Leimgruber@web.de, Tel. 6963372 
Ihr Fest- und Feierausschuss 
 
7 Wochen – 7 Orte  
Herzliche Einladung zu Gesprächsabenden 
in der Fastenzeit (4.2. – 25.3.) über Lebens- 
und Glaubensfragen. Die musikalisch um-
rahmten Gesprächsabende inden an ver-
schiedenen Orten in Littenweiler statt und 
beginnen jeweils montags um 20 Uhr. Wei-
tere Informationen inden Sie unter www.
dreifaltigkeit-freiburg.de 
Einladungen zu der Veranstaltung (Lotto-
schein-Flyer) liegen in allen Kirchen der SE 
aus. 

Evangelische  
Pfarrgemeinde Ost 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 

Donnerstag, 31.1. 
09.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Mandel 
19.30 Uhr ökum. Theatergruppe - Schelenz 
Freitag, 1.2. 
19.30 Uhr Tanzkreis - Standard/Latein - 
R. Ebbmeyer 
Sexagesimä - Sonntag, 3.2. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - 
Dekan Engelhardt 
Montag, 4.2. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
15.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
16.30 Uhr KinderMusikRaum - Reiser 
Dienstag, 5.2. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN - Gezer-Halici 
Mittwoch, 6.2. 
12.30 Uhr Mittagstisch - Schelenz 
18.00 Uhr Stunde der Kirchenmusik „Ge-
sang und Orgel; Vokalmusik des Barock 
trifft auf Orgelmusik der Romantik und der 
Moderne“ - Giovanni-di-Longhini-Ensemble/
Drengk 
Donnerstag, 7.2. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Mandel 
19.30 Uhr Frauengruppe - Paulus 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 

Anmeldung der Schulanfän-
ger 2013 in der Schauins-
landschule Freiburg-Kappel 
Mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 wer-
den alle Kinder schulplichtig, die bis zum 
30. September das sechste Lebensjahr 
vollenden. Ohne Antrag auf vorzeitige Ein-
schulung können auf Wunsch der Eltern 
Kinder eingeschult werden, die erst bis 30. 
Juni 2014  sechs Jahre alt werden. Kinder, 
die im Vorjahr vom Schulbesuch zurückge-
stellt wurden, müssen erneut angemeldet 
werden. 

Die Anmeldung der Schulanfänger indet 

am Freitag, 22. Februar 2013 
von 9.30 bis 13.00 Uhr und 

am Samstag, 23. Februar 2012 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 
in der  Schauinslandschule statt. 
 
Bei der Anmeldung sollte das zukünftige 
Schulkind unbedingt dabei sein. Bringen Sie 
bitte die Schulanfängeranmeldung und zur 
Einsichtnahme die Geburtsurkunde mit. 
 
Um Wartezeiten zu vermeiden können 
sich die Eltern, deren Kinder den örtlichen 
Kindergarten besuchen, in die dort aus-
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gehängten Listen eintragen. Eltern, deren 
Kind nicht  den Kindergarten St. Barbara in 
Kappel besucht, bitten wir, sich telefonisch 
eine genaue Uhrzeit an einem der beiden 
Tage geben zu lassen (die Sekretärin ist am 
Dienstag von 7.30 bis 12.00 Uhr und am 
Freitag von 9.00 bis 12.45 Uhr erreichbar). 
 
E. Mann 
Schulleiterin 

Fachschule für  
Organisation und Führung 
Die innovativen Herausforderungen der Ge-
genwart verlangen nach neuen Ideen und 
Ansätzen. Um Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern in sozialen Berufen neue Anreize für 
ihren berulichen Werdegang zu geben, bietet 
die Merian-Schule Freiburg eine zweijährige 
Weiterbildung zur Fachwirtin/ zum Fachwirt 
für Organisation und Führung an. Weitere 
Informationen erhalten Sie am Informations-
abend, der am 28.02.2013 um 19.30 Uhr an 
der Merian-Schule stattinden wird, oder unter 
(www.merian-schule.de). 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, Fax: 0 76 61 / 58 95 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen 
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der 
vollständige Text der AGBs liegt im Büro 
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt. 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage  www.vhs-dreisamtal.de. 

Das neue Volkshochschul-Programm 
wurde mit dem „Dreisamtäler“ am 30. 
Januar 2013 an alle Haushalte im Dreis-
amtal verteilt und liegt abholbereit für 
Sie aus in der Geschäftsstelle der VHS, 
Kirchplatz 3, in vielen Geschäften, Spar-
kassen, Volksbanken und in den Rathäu-
sern des Dreisamtals. 
Sprachkursberatung: Samstag, den 
23.02.13, 10 bis 12.30 Uhr  in der Compu-
terschule der VHS am Kirchplatz 3 
Computerkursberatung: Samstag, den 
23.02.13, 9 -12 Uhr in der Computerschu-
le der VHS am Kirchplatz 3 
Nutzen Sie diese Chance, sich unverbind-
lich informieren und beraten zu lassen! 
Im neuen Semester bieten wir wieder an: 
Kompetenzpass für Büro und Verwal-
tung - EDV und Kommunikation  (Annette 
Brüchig/Julia Goebel) 
V50021-K, Kirchzarten, Kursräume nach 
Stundenplan 
Mo/Mi/Fr ab 11.3. jeweils von 8.45 - 12 Uhr, 
ca. 30 Termine (ohne Prüfung), bei 8 TN: 
360 €, bei 7 TN: 412 € und bei 6 TN: 480 € 
Interessierte erhalten weitere Informationen 
beim Beratungstermin, der am Mittwoch, 
den 20. Februar 2013 von 10 - 12 Uhr in 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Computerraum, 
stattinden wird. 
Firmenkurse zur Mitarbeiterschulung - 
eine wichtige Aufgabe des Unternehmer-
Managements 
Konsequente, qualitativ hochwertige be-
triebliche Fortbildung führt zu erweiterter 
Kompetenz und erhöhter Identiikation der 
Mitarbeiter mit ihrer Firma und stellt ein 
wichtiges Instrument für eine erfolgsorien-
tierte Zusammenarbeit dar. Die Volkshoch-
schule Dreisamtal bietet in den Bereichen 
EDV, kaufmännische Praxis, soziale Kom-
petenz und Sprachen qualitativ hochwertige 
und vielfältige Fort- und Weiterbildungen für 
Jugendliche und Erwachsene an. 

Für die nach Ihren inhaltlichen und zeitli-
chen Vorgaben zusammengestellten Lehr-
gänge stehen Dozenten zu Verfügung, die 
fachlich und methodisch auf dem neuesten 
Stand sind. 
Sie können je nach Wunsch als Inhouse-
Schulungen in Ihrem Betrieb oder in den 
Räumen der VHS durchgeführt werden. Bit-
te nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter Tel. 
07661-5827, Fax 07661-5895 oder 
info@vhs-dreisamtal.de. 
Gerne stehen wir für ein persönliches Ge-
spräch, auch mit den Fachdozenten, zur 
Verfügung. 
V50031-KF, Kirchzarten, Kursort, Termine 
und Gebühren nach Absprache. 
Vortrag: Hundesprache - verständlich er-
klärt in Wort und Bild  (Gesine Mantel) 
V11722-KV, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 201, Do, 21.2., 19 - 21 Uhr, 5 € 
Für Jugendliche: Taschenworkshop  
(Ulrike Pacholleck) 
U21413-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Fr, 16.2. und Sa, 17.2. jeweils von 14 - 18 
Uhr, 2 Termine, 29 € 
Prüfungsvorbereitung: Englisch für die 
schriftliche Prüfung Hauptschule (Petra 
Maier) 
U60122-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Fr, ab 22.2., 16 - 17.30 Uhr, 5 Termine, 35 € 
Prüfungsvorbereitung Mathematik für 
die Hauptschule  (Tanja Lohink) 
V60134-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 23.02.13, 10.45 - 11.45 Uhr, 8 Ter-
mine, 29 € 
Prüfungsvorbereitung: für die Mathema-
tikprüfung Realschule 2013  (Tanja Lohink) 
V60237-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 23.02.13, 9.15 - 10.45 Uhr, 6 Termi-
ne, 32 € 
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Schmutzige Dunschdig, 7. 2. 2013

9.30 Uhr     Kindergarten und Schulstürmen

12.11 Uhr     Sturm auf ´s Rathaus mit Narrentreiben

                    auf dem Rathausplatz und Ausgabe der Narrensuppe

Fasnet Fridig, 8. 2. 2013

20.11 Uhr     Brauchtumsabend
                    Festhalle in Kappel, Mitwirkung der örtlichen Vereine

                    Fasnet Sundig, 10. 2. 2013

                    15.11 Uhr

                    Kinderfasnet mit Hüpfburg

Fasnet
Zischdig
12. 2. 2013

18.11 Uhr

Fasnet

Beerdigung

an der Halle

Samstag,

23. 2. 2013

19 Uhr

Scheiben-

schlagen
am Eschenwegle Auf Ihr Kommen freuen

sich die

Schauinsländer

Berggeister Kappel e.V.

Viertes Auswärtsspiel in Folge und 
vierter Sieg 
HC Emmendingen - SG FT 1844 / 
SV Kappel Herren 1  14:19 (29:36) 
 
Nach dem knappen Sieg in Kenzingen woll-
ten wir in Emmendingen von Beginn an un-
sere Favoritenrolle annehmen und mit einer 
hundertprozentigen Einstellung beginnen. 
Es gelang uns anfänglich noch nicht Do-
minanz auf dem Spielfeld zu erzeugen. So 
lagen wir zwar immer in Führung, konnten 
uns aber nicht vom Gegner absetzen. Erst 
Mitte der ersten Hälfte gelang uns ein klei-
ner Lauf und wir setzten uns auf fünf Treffer 
ab. Dies lag hauptsächlich daran, dass wir 

jetzt die lauffreudigere und auch geduldige-
re Abwehr stellten. Schnell und gut vorge-
tragene Konter führten immer wieder zum 
Erfolg. Aber auch im Spiel gelangen uns 
jetzt einige schön heraus gespielte Treffer. 
Der Gegner legte zwei Rückraumspieler an 
die kurze Leine, was aber unserem Spiel-
luss keinen Abbruch tat. So konnten wir mit 
fünf Treffern Führung beruhigt in die Kabi-
ne gehen. Nicht so schön war, dass Patrick 
Stängle wegen einer Verletzung schon auf 
der Bank Platz nehmen musste und auch 
nicht mehr einsatzfähig war. Bislang wa-
ren wir vom Verletzungspech schon wieder 
ganz schön gebeutelt worden. 

Fehlte heute doch mit Tobias Schweizer, 
Sven Ernst, Kilian Bartholomé, Ingo Albert, 
Georg Scheffold, Felix Thatenhorst und Ma-
nuel Wolaschka bereits eine ganze Mann-
schaft. Für die kommenden Wochen hoffen 
wir, dass sich die Liste schmälert und mög-
lichst ganz aulöst. Wir werden noch alle 
Kräfte brauchen um auch weiterhin sieg-
reich die Hallen verlassen zu können. 
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Nun aber zur zweiten Hälfte in Emmen-
dingen. Die Vorgabe war keine 14 Treffer 
mehr zu kassieren. Dies haben wir nicht ge-
schafft. Angsichts dessen, dass wir jedoch 
die ersten zehn Minuten bereits auf 15:25 
davon gezogen sind, war es aber nicht mehr 
verwunderlich, dass wir nun ein wenig die 
Zügel schleifen ließen. Letztlich ein über-
zeugender Auftritt in der Fremde. Alle fügten 
sich in das Spiel ein und konnten dazu bei-
tragen, dass ein weiterer Auswärtssieg zu 
Buche geschrieben wurde. 
 
Am Wochenende kommt die Dritte Mann-
schaft der SG Köndringen/Teningen in die 
Burdahalle. Diese Mannschaft ist immer für 
Überraschungen gut, haben sie doch gleich 
zu Beginn dem selbst ernannten Meister-
schaftsfavoriten aus Müllheim/Neuenburg ein 
Bein gestellt. Hier gilt es abzuwarten, ob ein 
paar Jugendbundesligaspieler mit aulaufen. 
Jedenfalls müssen wir auch hier wieder mit 
einer mindestens 100%igen Einstellung in die 
Partie gehen. Wir hoffen zahlreiche Zuschau-
er in der Burdahalle begrüßen zu dürfen. 
 
Es spielten: 
Felix Gieger (1. – 50.), Timo Widmann (50. – 
60.), Christian Sallach (5), Felix Holm (7/2), 
Steve Hartmann (3), Amos Cirlan (1/1), Pa-
trick Stängle (7), Vincent Gremmelspacher 
(3/1), Manou Mormin (2), Andreas Herz (2), 
Johannes Friedhoff (5), Matthias Gwarys (1) 

Arbeitssieg bei starken Kenzingern 
TB Kenzingen II - SG FT 1844 / 
SV Kappel Herren 1  29:31 (17:15) 
Bei der Südbadenligareserve des TB Ken-
zingen tat sich der Tabellenführer der Be-
zirksklasse enorm schwer. 31:29 (15:17) 
hieß es nach 60 Minuten aus Sicht der Gäs-
te, die sich am Ende zwar über zwei hart 
erkämpfte Punkte freuen durften, nicht aber 
über ein sonderlich gelungenes Spiel. 
 
Ohne Trainer Matthias Gwarys, ohne Kapi-
tän Georg Scheffold und Hannes Friedhoff 
(und somit ohne nominellen Linksaußen), 
ohne Sven Ernst, Timo Wiedmann und To-
bias Schweizer (und somit mit nur einem 
Keeper) und zudem ohne die verletzten 
Felix Thatenhorst und Kilian Bartholomé 
musste die SG 1844/Kappel bei der jungen 
TBK-Truppe antreten. Für Coach Gwarys 
saß Franz Rees auf der Bank (Danke dafür 
Franz!), was an diesem Abend allerdings mit 
Sicherheit kein vergnüglicher Platz war. 
 
Die Gastgeber zeigten von Beginn an, dass 
sie trotz ihres vorletzten Tabellenplatzes kein 
Kanonenfutter darstellen und, dass sie durch-
aus gewillt waren, dem Tabellenführer ein 
Bein zu stellen. Die SG begann nervös und 
überließ Kenzingen mehr als einmal schon 
in der Spieleröffnung kamplos den Ball, was 
eine schnelle 7:2-Führung für die Gastgeber 
zur Folge hatte. Defensiv hatten die Dreisam-
tiger Probleme, zum einen mit den wendigen 
Spielgestaltern, zum anderen mit dem wurfge-
waltigen Halblinken der Gegner. So hechelten 
die nervös und unorganisiert spielenden Tiger 
bis zur Pause einem Rückstand hinterher. 
Nach der Halbzeit zeigten sich die Freibur-
ger engagierter, bissiger und zumindest ein 

wenig konzentrierter. Beim 21:20 konnte 
man erstmals selbst in Führung gehen. Al-
lerdings steckten die Kenzinger nicht auf, 
sondern bewiesen echte Moral und ließen 
sich nie abschütteln. So mussten die Tiger 
bis 20 Sekunden vor dem Ende zittern, da 
erst erlöste Patrick Stängle das Team mit 
seinem Treffer zum 31:29 von allen Sorgen. 

Das Fazit nach so einem Abend muss na-
türlich „Mund abwischen, weitermachen“ 
lauten. Positiv lässt sich mitnehmen, dass 
die kämpferische Einstellung zumindest ab 
Mitte der ersten Hälfte gestimmt hat. Ken-
zingen hat wesentlich besser gespielt, als 
es die Tabelle aussagt, die SG wesentlich 
schlechter. Es ist schwer zu sagen, wor-
an letzteres am Ende genau lag - War es 
das Fehlen des Trainers? War es die kalte 
leere Halle? - wichtig ist nur, dass man in 
den kommenden Spielen auch wieder in die 
spielerische Erfolgsspur der Vorwochen zu-
rückindet. Am kommenden Sonntag beim 
„Angstgegner“ in Emmendingen besteht 
dazu jedenfalls eine gute Gelegenheit. 

Es spielten: 
Felix Gieger, Christian Sallach (5), Felix 
Holm (9), Steve Hartmann (1), Amos Cirlan, 
Patrick Stängle (10), Vincent Gremmelspa-
cher (1), Manou Mormin (3), Ingo Albert (1), 
Andreas Herz, Manuel Wolaschka (1) 

So, 03.02.2013,  - Freiburg/Burdahalle 
10.30 Uhr  B-Jugend m. - 
 HC Emmendingen
11:50 Uhr  C-Jugend m. - TV Gundelingen
13:10 Uhr  A-Jugend w. - TB Kenzingen
14:40 Uhr  Herren 2 - TV Todtnau II
16:30 Uhr  Herren 1 - 
 SG Köndringen/Teningen III
18:10 Uhr  Damen - TB Kenzingen II 

„Erlebnis. Partnerschaft. 
Liebe“ – Gesprächstraining 
für Paare 
Partnerschaftliche Kommunikation ist 
überaus wichtig und vergleichsweise ein-
fach zu erlernen. „Erlebnis. Partnerschaft. 
Liebe“ lautet daher die Überschrift für die 
Gesprächstrainingsprogramme der Katholi-
schen Regionalstelle in Freiburg. Sie bietet 
auch in 2013 wieder Kurse für Paare an mit 
dem Ziel, das miteinander Reden und ge-
genseitige Zuhören zu verbessern. 
Im Mittelpunkt der Kursangebote mit den 
Namen „Ein Partnerschaftliches Lernpro-
gramm“ (EPL) und „Konstruktive Ehe und 
Kommunikation“ (KEK) steht das Paar-
gespräch. EPL ist insbesondere für junge 
Paare, die in einer festen Beziehung leben, 
konzipiert worden. 

Das neue Kursprogramm mit dem Titel ent-
hält eine Kurzbeschreibung der Seminare, 
die aktuellen Veranstaltungsdaten für das 
Jahr 2013 sowie Informationen zur Anmel-
dung. 

Die Übersicht über das Programm ist kos-
tenlos erhältlich: Tel. 0761 - 29290-21,  
E-Mail: c.pister@kath-region-fr.de bzw. im 
Internet: www.paartraining-epl.de bzw. 
www.paartraining-kek.de 

Einladung: Kappler Kinder 
zum Theater-Karussell-Fahren 
Kinder-Theater-Karussell-Fahren für 2-6 
Jährige in Freiburg auf der Freiburger Kul-
turbörse am 05. bis 07. Februar 2013. 
Info + Anmeldung (und Freikarten für die 
Begleitpersonen) in Kappel bei Ralf Bach-
schmidt Tel. 0761-7070 001. 

Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Freiburg-Hohbühl 
Sonntag, 03. Febr. „Schneewanderung“ 
Titisee-Saigerhöhe-Wasserfall-Altglashütten 
Treffpunkt: 9,30 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, 
Aufstieg: 300m, Gehzeit: 4 Std/13km, mittel,  
Einkehr: am Ende, Rucksackverplegung: ja,  
Führung: Ernst Huber, Tel: 07641/9330469 

Gäste sind herzlich willkommen. 

St. Ulrich lädt ein: 
Tagesseminar:  „Schluss  mit dem Papier-
krieg“ – Seminar zur Büroorganisation 
Voller Schreibtisch, die Unterlagen nicht zu 
inden. „Wo nur habe ich das 
abgeheftet?“ – der Traum vom aufgeräum-
ten Schreibtisch. Das Seminar 
Büroorganisation zeigt Lösungen auf. 
Termin: Samstag, 16. Februar 2013, 9:30 – 
17:00 Uhr 
Informationen und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel.: 07602-9101-0 

Wenn unser Weg  
auseinander geht 
Für Menschen in Trennung 

und Scheidung 
Sie lernen in diesem Seminar die verschie-
denen Phasen einer Trennung kennen, 
verstehen so die dazugehörigen Gefühle 
und bekommen Anregungen wie diese an-
spruchsvolle Zeit bewältigt werden kann. 
Ihre individuelle Situation bekommt Raum 
über persönliche Hilfestellungen und die 
Unterstützung der Gruppe. 

Wann: 1. – 3. März 2013 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke 
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Ende des redaktionellen Teils
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Telefonische Beratung: 
0 77 71 / 93 17 - 932

Online-Druck-Shop: 
www.primo-online-print.de

Drucksachen zum fairen Preis
Fastnachtszeit ist Gute-Laune-Zeit! Wir heben Ihre Stimmung 
noch mehr an und bieten Ihnen hochwertige Produkte.

Kein Layout? Kein Problem. 
Buchen Sie einfach unseren erfahrenen Graikservice!

Wir drucken übrigens (fast) alles: 
z. B. Visitenkarten, Briefbogen, Blocks, 
Bücher, u. v. m.

Plakate:

Format: DIN-A3, 1 Seite 
Druck: 4/0-farbig
Papier: 170 g/m², weiß, matt
Aulage: 100 Stück

€ 83,30*

Broschüren:

Format: DIN-A5, 4/4-farbig
Umfang: 36 Seiten 
Papier:  Umschlag – 250 g/m², 

BD, glänzend 
Inhalt – 135 g/m², 
BD, glänzend

Aulage: 250 Stück, geklammert

€ 483,90*

Flyer:

Format: DIN-A5, 2 Seiten 
Druck: 4/4-farbig
Papier:  150 g/m², weiß, 

BD, matt
Aulage: 10.000 Stück

€ 149,60*



Helle, sonnige EG- oder ELW
in 1-3-Fam.-Haus zur Miete gesucht. Keine
Holzverkleidung an Decken oder Wänden.

Tel. 07755-938200

Naturnah und ruhig! 1-Fam.-Haus - 8 Zimmer
Wohnfl. ca. 167 m², 2 Bäder, Gäste-WC, große Südterrasse m.

Markise u. freier Sicht in die Natur. KM 1.400,- + NK.
Nur 3,5 km b. Kirchzarten.

ULRICH ANGER IMMOBILIEN - IVD
79199 Kirchzarten - Tel. 07661/1485

2 Rentner suchen eine Putzhilfe
2 x 4 Stunden wöchentlich � Gute Bezahlung!

Telefon 0761 63858



Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

Eine Anzeige im Primo-Amts-, Mitteilungs- oder
Infoblatt hilft – beim Kaufen oder Verkaufen


